
Nachrichten aus der Pfarre St. Silvester 
01. bis 31. März 2024 

Pfarrer in solidum Michael Datené: ................ 2 60 97 

Pfarrer in solidum Hannokarl Weishaupt: .. 96 11 842 

Küster Thomas Graff: ...................................... 5 34 36 

Pfarrbüro B. Hennrich: .................................... 5 22 20 
ab 01.12.2023 Silvesterstr. 8 im Gebäude Pfarrheim 

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Dienstag: ......................................... 09:00 – 11:00 Uhr 
Donnerstag: .................................... 15:00 – 17:00 Uhr 

E-Mail: .............................. pfarrbuero@st-silvester-lohn.de 

Internet: ..................................... http://st-silvester-lohn.de 

 

Bild: Sarah Frank I factum.adp In: Pfarrbriefservice.de 
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Freitag, 1. März Herz-Jesu-Freitag 
  18:00 Uhr Fastenandacht 

   

Samstag, 2. März  

  Kollekte zum Erhalt der Kirche 

  17:00 Uhr   Wort-Gottes-Feier  
mit Kommunionspendung 
WGF-Leitung: Friedrich Rubbeling 
Gedenkanliegen zum JD Willi Becker, GD Anna u. Willi Dickmeis, 
GD Elena Reyer u. für die Lebenden u. Verstorbenen der 
Familien Becker, Dickmeis u. Reyer 

   

Freitag, 8. März  
  18:00 Uhr Kreuzwegandacht 

   

Samstag, 9. März  

  Kollekte für die Pfarrgemeinde 

  17:00 Uhr  Sonntagvorabendmesse  
insbesondere für Kinder und Familien 
6-Wochen-Amt Heinz Saus 
Jgd. Peter und Klara Naeven 
GD für die Verstorbenen der Familien Saus u. Faensen 
GD Fritz Milz u. verstorbene Angehörige – GD Marga Braun 
GD für die Verstorbenen der Familien Schnorr u. Grief 
GD Käthe und Franz Plum, GD Paul u. Adele Klinkenberg 

   

Donnerstag, 14. März  
  18:00 Uhr Heilige Messe  

ausführlich erklärt für die Kommunionkinder 
GD Gertrud u. Hein von Meer u. verstorbene Angehörige 

 

Freitag, 15. März  
  18:00 Uhr Kreuzwegandacht  

gestaltet von den Heimbachpilgern 
 

Samstag, 16. März  

 MISEREOR-Kollekte 

  17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
WGF-Leitung: Gereon Graff 
Gedenkanliegen zum JD Alois Nelles, GD Trude Nelles 

 

Donnerstag, 21. März  
  15:30 Uhr Andacht  

Seniorenandacht 
anschließend gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen im Pfarrheim  
Musikalische Begleitung: Hans-Gerd Kohnen 

 

Freitag, 22. März  
  18:00 Uhr Kreuzwegandacht  

gestaltet von der Schützenbruderschaft 



 

Samstag, 23. März  

 Kollekte für das Heilige Land 

 17:00 Uhr      Sonntagvorabendmesse mit Palmzweigweihe 
Bei trockener Witterung Beginn der Hl. Messe am Pfarrheim 
– bei Regen im Kirchenvorraum - Abgabe von Osterkerzen   
1. Jgd. Helene Stiel 
Jgd. Eheleute Hildegard und Diether Valk 
GD Wilhelm Braun, GD Fritz Milz u. verstorbene Angehörige, 
GD Eheleute Hedwig u. Heinz Vorpahl, GD Eheleute Marianne  

  und Karl Graff, GD f. d. Lebenden und Verstorbenen der St. 
  Sebastianus/St. Josef Schützenbruderschaft  der Pfarre Lohn         

   

Sonntag, 31. März Ostersonntag 

Apg 10,34a.37-43,Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8, Ev: Joh 20,1-18 oder Mk 16,1-7 

  Kollekte für die Pfarrgemeinde 

 11:00 Uhr  Heilige Messe zum Osterfest 
Nach altem Brauch werden die Speisen für die Festtafel im 
Gottesdienst gesegnet. 
Jgd. Theo Bergstein 
GD Anna Bergstein, Willi u. Anna Paffen und verstorbene 
Angehörige, Heinz und Hedwig Vorpahl 

 
 

 
Wir gratulieren zum Geburtstag im März und wünschen 

Gesundheit und Gottes Segen! 

 

Magdalena Dickmeis,  ................... 26.03. .................... 89 Jahre 

Heinrich Naeven, ............ 30.03. .................... 90 Jahre 

Ida Esser, ................... 30.03. .................... 92 Jahre 
 

 

Verstorben ist unser Gemeindemitglied 

Herr Heinz Saus im Alter von 86 Jahren. 

Der Herr schenke ihm die ewige Ruhe. 

Kollekte für Misereor 

Die Kollekte für Misereor wird in unserer Gemeinde am Samstag 16. März, in der Wort-Gottes-Feier, 
gehalten. 

Die Fastenaktion 2024 steht unter dem Motto „Interessiert mich die Bohne“. Diese Aktion richtet 
sich an alle, die motiviert sind, während der Fastenzeit sich mit sozial-ökologischen Themen 



auseinanderzusetzen oder diese als Multiplikatoren weiterzuvermitteln. Ziel 
ist es, globale Ungerechtigkeit zu bekämpfen und die Zerstörung der 
Schöpfung zu verhindern. 

In diesem Jahr liegt der Fokus auf nachhaltiger Landwirtschaft in Kolumbien 
und gesunder Ernährung. Der Projektpartner Landpastoral der Diözese 
Pasto setzt sich dort mit alternativen Anbaumethoden und der Stärkung der 
Gemeinschaft für eine gerechtere Welt ohne Hunger ein. 

Weitere Informationen, Spendentütchen sowie ein Bastelbogen zur Fastenaktion für Kinder 
entnehmen Sie bitte unserem Schriftenstand in der Kirche. 

Seniorennachmittag am Donnerstag, 21. März 2024 

Am Donnerstag, 21. März, findet wieder unser Seniorennachmittag statt. Wir beginnen um 15:30 
Uhr mit einer Andacht in unserer Pfarrkirche, anschließend findet ein gemütliches Beisammensein 
mit Kaffee und Kuchen im Pfarrheim statt. Herr Hans-Gerd Kohnen wird den Nachmittag musikalisch 
begleiten. Bitte bringen Sie Ihr Liedheft mit! 

Herzliche Einladung an alle Senioren/innen mit uns einen geselligen Nachmittag zu verbringen. Auch 
neue Gäste sind herzlich willkommen! Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Krankenkommunion zu Ostern 
Wer aufgrund hohen Alters oder Krankheit nicht persönlich den Ostergottesdienst in der Kirche 
mitfeiern kann, melde sich bitte bis zum 26. März per Mail oder Telefon im Pfarrbüro. Nach 
telefonischer Absprache wird Herr Thomas Graff dann die Heilige Kommunion zu Ihnen nach Hause 
bringen. 
 
Osterkerzen 
Nach der Sonntagvorabendmesse zu Palmsonntag besteht auch in diesem Jahr wieder die 
Möglichkeit Osterkerzen gegen eine kleine Spende vor und nach dem Gottesdienst zu erwerben. 
 
Palmzweige 
Am Vormittag des Palmsonntags, 24. März, ziehen unsere Messdiener und Messdienerinnen 
durch den Ort und bringen die gesegneten Palmzweige zu Ihnen nach Hause. Sollten Sie nicht 
angetroffen werden, besteht die Möglichkeit, Palmzweige beim nächsten Gottesdienstbesuch aus 
dem Kirchenvorraum mitzunehmen. Für eine kleine Spende zugunsten unserer Ministranten- und 
Jugendarbeit steht eine Spendenbox neben den gesegneten Palmzweigen bereit.  
 
Ostersonntag 
Nach der Hl. Messe am Ostersonntag lädt unser Pfarreirat recht herzlich zur Agape im 
Kirchenvorraum ein. 

Vorankündigung: 

Wallfahrt nach Moresnet/Banneux am 15. Mai 2024 

Auch in diesem Jahr bieten für alle Interessierten am Mittwoch, den 15. Mai 2024, eine 

Buswallfahrt nach Moresnet/Banneux an. Die Fahrt wird von Herrn Pfarrer Weishaupt begleitet. Mit 

Blick auf die nur begrenzt zur Verfügung stehenden Plätze können Sie sich bereits jetzt gerne im 

Pfarrbüro anmelden.  

  



fast Fasten 

Mit dem Aschermittwoch hat die österliche Bußzeit begonnen und sie dauert noch den gesamten März 

bis zur Osternacht am Abend des 30. März. Viele fragen sich, worauf sie denn in diesem Jahr 

verzichten möchten. Eine Hilfe kann es sein, sich noch einmal klar zu werden darüber, was überhaupt 

der Sinn der Fastenzeit ist. Natürlich kann es sinnvoll sein, bei Speisen und Getränken zu fasten - aber 

es geht nicht um eine Diät. Sicher kann es sinnvoll sein, den Konsum von Fernsehen, Spielkonsolen 

oder Musik einzuschränken - aber es geht nicht um das Erreichen von bestimmten Leistungen. 

zweifellos kann es sinnvoll sein, auf Genussmitteln (Alkohol, Rauchen, Süßigkeiten usw.) zu verzichten 

- aber es geht nicht darum, sich keine Freude zu gönnen. 

All das wäre nur fast Fasten, denn es fehlt noch das Entscheidende. Worum geht es dann in den 

sieben Wochen vor Ostern? 

Das wichtigste Ziel der Fastenzeit ist die „Bekehrung des Herzens", wie es die Bibel formuliert. Damit 

gemeint ist ein erneuerter direkter Draht zu Gott, die Schärfung aller Sinne für seine Gegenwart im 

eigenen Leben und die unbedingte Hinwendung zu ihm. 

Wir Menschen sind eine Einheit von Leib und Seele und Geist. Wir leben in dreifacher Beziehung: 

erstens zu uns selbst, zweitens zu den Mitmenschen und zur Umwelt und drittens zu Gott. Daher macht 

es Sinn, in der Fastenzeit alle drei Dimensionen zu „trainieren". 

Ein paar konkrete Anregungen, um eigene Vorsätze zu fassen: 

*der täglichen Gebetszeit Vorrang gegenüber allem anderen einräumen 

*täglich einige Verse im Neuen Testament lesen und darüber nachdenken 

*die Gottesdienste bewusst im Herzen mitbeten und Gottes Gegenwart suchen 

*Geld sparen (z.B. durch Fasten bei Speis und Trank) und für einen guten Zweck spenden 

*Geduld mit Menschen, die ungelegen kommen oder mich stören 

*Verzicht auf bissige Bemerkungen (selbst wenn sie lustig sind), auf Widerworte 

*das Handy auf „schwarz-weiß-Modus" stellen 

*pünktlich aufstehen, den Wecker nicht weitersnoozen 

*einen Genuss (Nachtisch, Musik, Zigarette o.ä.) nicht jetzt, sondern erst in 5 Minuten 

Ganz wichtig ist: alle Vorsätze müssen dem einen großen Ziel unter- bzw. zugeordnet sein, nämlich 

Gott näher zu kommen, seine Liebe zu erkennen und seinem Ruf für mich zu folgen. Nicht der Verzicht 

als solcher zählt, sondern dass ich mich im Moment des Verzichtens an Gott erinnere, mich nach 

seiner Nähe sehne und mich auf ihn ausrichte. Das ist die Bekehrung des Herzens, von der Jesus 

spricht. 

Ich wünsche uns allen, dass wir in dieser österlichen Bußzeit tatsächlich diesen Heißhunger nach Gott 

in uns suchen und spüren, so dass wir beim Fest seiner Auferstehung die Fülle der Freude finden, die 

er uns verheißen hat. 

Michael Datené, Pfr. 

Weltgebetstag 2024 - Frauen aller Konfessionen laden ein zum Gottesdienst 

Am Freitag, 01. März 2024, feiern wir den Weltgebetstag. Der ökumenische Gottesdienst findet 

in diesem Jahr um 15:00 Uhr in St. Bonifatius, Eschweiler-Dürwiß, statt. Anschließend laden 

wir zu Kaffee und Kuchen ins Bonifatius Forum ein. Das diesjährige Thema ist das Leben der Frauen 

in Palästina und steht unter dem Motto ,,Palästina ... durch das Band des Friedens". 

Herzliche Einladung. Für das ökumenische Vorbereitungsteam Petra Minge, Gemeindereferentin 



Muslimische Praktikantin 

Bis Juni dieses Jahres wird Frau Ayse llter ein Seelsorgepraktikum in unseren 

Gemeinden in Eschweiler absolvieren. Das Besondere daran ist, dass sie sich in 

der Ausbildung zur islamischen Seelsorgerin befindet. Bei uns möchte sie 

religionsübergreifend Erfahrungen machen im Bereich der pastoralen Arbeit. Wir 

heißen sie herzlich willkommen und freuen uns über das gemeinsame Projekt. 

Da am 10. März für Muslime der Fastenmonat Ramadan beginnt, der mit 

unserem 4. Fastensonntag zusammenfällt, wird Frau llter an diesem Tag in der 

HI. Messe um 9:30 Uhr in St. Peter und Paul sowie in der Stadtabendmesse um 18:00 Uhr in St. 

Antonius/Röhe ein Zeugnis davon geben, was der Ramadan für Muslime bedeutet. Herzliche 

Einladung dazu! 

Recollectio für alle am 12. März 2024 

Bisher war es guter Brauch, dass das Pastoralteam sich einmal im Monat Zeit genommen hat für 

eine sog. „Recollectio", d.h. für einen kleinen geistlichen Impuls, Gebet und Austausch. Gerne 

möchten wir dieses wertvolle Angebot öffnen für alle, die sich in unseren Gemeinden engagieren, 

besonders in den Räten und Gremien. Der erste Termin ist am Dienstag,12. März, von 17:30- 

19:00 Uhr in der Kirche St. Bonifatius in Dürwiß und dem Bonifatiusforum. Gestaltet wird der 

Impuls von Pastoralreferent Patrick Wirges, dem Leiter der Fachstelle für Exerzitienarbeit im Bistum 

Aachen. Im Anschluss ist noch Gelegenheit zum gemütlichen Beisammensein. Die Recollectio soll 

in Zukunft etwa jedes Vierteljahr stattfinden mit unterschiedlichen Referentinnen und 

unterschiedlicher Gestaltung. Wir freuen uns auf und über zahlreiche Teilnehmerinnen! 

Geistliche Einführung in die Liturgie der Kar- und Ostertage am Samstag, 16. März 2024 

Die Kar- und Ostertage sind der Höhepunkt des Kirchenjahres: 

Jesus Christus ist für uns gestorben und auferstanden. Er lebt und nimmt uns in 

sein Erlösungsgeschehen mit hinein. Eine fruchtbare Feier der Heiligen Woche will 

uns innerlich erneuern und zu österlich-frohen Menschen machen. 

Am Samstag, 16.03.2024, in der Zeit vom 9:30 bis 13:00 Uhr treffen wir uns 

im Pfarrhaus St. Peter und Paul, Dürener Str. 29. Wir schauen gemeinsam die 

live per Zoom-Konferenz übertragenen Vorträge des Trierer Liturgie-Professors 

Marco Bernini und tauschen uns vor Ort darüber aus. Prof. Bernini wird die 

liturgischen Feiern mit ihren Besonderheiten näher beleuchten: ihre Hintergründe, 

die zeigen, warum wir heute so feiern, wie wir es tun, und den geistlichen Gehalt, damit wir umso 

bewusster an den Feiern teilnehmen und auch spirituell profitieren. 

Herzliche Einladung zu diesem besonderen Tag! Bitte melden Sie sich, damit wir besser planen 

können bis zum Sonntag, 10.03.2024, im Pfarrbüro St. Peter und Paul (02403/26097) an. Die 

Teilnahme an der genannten geistlichen Einführung ist kostenlos. 

Weitere Infos und Flyer zur geistlichen Einführung:  

www.lebendig-akademisch.de/osterliturgie 

Michael Datené, Pfr. 

Besinnungstag in Moresnet 

Am Samstag, 16. März 2024, findet im Foyer Jean Arnolds in dem kleinen Wallfahrtsort 

Moresnet (Belgien) von 09:30-16:30 Uhr ein Besinnungstag statt unter dem Thema „Durch Seine 

http://www.lebendig-akademisch.de/


Wunden sind wir geheilt - Was bedeutet es, dass Jesus uns erlöst hat?" Gestaltet wird der Tag von 

Sr. Martina Kohler. Interessentinnen können sich gerne bei ihr melden für weitere Infos oder zur 

Anmeldung. 

 

Highlight Gottesdienst im März 

Am 17. März 2024 findet wieder der Highlight Gottesdienst „Thema Gehorsam“ um 

17:00 Uhr in St. Marien statt.  

 

Kreuzweg am Palmsonntag 

Wie im vergangenen Jahr lädt die Kolpingfamilie Eschweiler wieder zum Kreuzweg, am Palmsonntag,  

24. März, auf dem Kalavarienberg in Kinzweiler ein. Wir beginnen um 14:00 Uhr. Treffpunkt ist 

vor der Kirche. Anschließend und zum Abschluss findet dort eine Andacht statt. Herzliche Einladung 

an alle Eschweiler Christen! 

Karfreitagswanderung 

Am Karfreitag, 29. März, findet die traditionelle Karfreitagswanderung statt. 

Wir treffen uns im Pfarrsaal St. Marien, Am Burgfeld 9. Treffpunkt ist um 

10:45 Uhr. Es ist keine Anmeldung nötig. 

Bitte bringen Sie für den Imbiss nach der Wanderung etwas zu essen mit, das wir 

dann teilen können. Der Weg beträgt etwa 8 Kilometer und führt von St. Marien 

über Hastenrath, Bergrath wieder nach St. Marien. Um 15:00 Uhr besteht die 

Möglichkeit an der Karfreitagsliturgie in St. Marien teilzunehmen. 

Was bedeutet „in Solidum“ 

Pfr. Weishaupt und Pfr. Datené sind 2020 von Bischof Dr. Dieser zu Pfarrern „in solidum" für alle 

katholischen Gemeinden in Eschweiler ernannt worden. Was ist mit diesem Fremdwort gemeint? 

Der lateinische Begriff „in solidum" bedeutet soviel wie „solidarisch". Mit der Beauftragung des Bischofs 

an die beiden Pfarrer ist daher ihre gemeinschaftliche Zuständigkeit ausgesagt. Das Leitungsmodell 

„in solidum" bezeichnet also ein Teammodell. Miteinander leiten die Teampfarrer die ihnen 

anvertrauten Gemeinden mit gleichen Rechten und gleichen Pflichten in gemeinsamer Verantwortung. 

Für Eschweiler haben die beiden Teampfarrer sich abgesprochen, dass Pfr. Weishaupt insbesondere 

die Aufgaben der Verwaltung und der Kirchenvorstände übernimmt, und Pfr. Datené die Aufgaben im 

Bereich der Pastoral sowie die Vorgesetztenschaft gegenüber den pastoralen Mitarbeiter*innen. Beide 

Pfarrer sind in nahtlosem Informationsaustausch über die aktuellen Themen und Entwicklungen. Die 

gemeinsamen Überlegungen und die gegenseitige Unterstützung bei Entscheidungsfindungen ist für 

unseren Dienst eine große Bereicherung und kommt - so hoffen wir - den Menschen hier in Eschweiler 

spürbar zu Gute. 

Das Leitungsmodell „in solidum" ist auch im Kirchenrecht vorgesehen, wo ein Moderator für das 

Pfarrerteam vorgeschrieben wird. In unserem Fall hat Pfr. Datené diese Aufgabe übernommen. 

Falls Sie noch Fragen zum Teamleitungsmodell haben, wenden Sie sich gerne an uns. 

Pfr. Weishaupt und Pfr. Datené 

  



Pilgerreise mit dem Bus nach Lourdes - über Tours, Ars, Cluny und Nevers 

Pfarrer Kurt Josef Wecker, Bistumsbeauftragter für das Pilgern, bietet vom 10. bis 16. Juni 2024 eine 

Lourdes-Wallfahrt per Bus an und begleitet sie. Organisiert wird sie vom „Kreis der Freunde Roms 

e.V., Aachen". Diese Buswallfahrt bietet den Vorteil, neben Lourdes auf dem Hinweg auch Tours mit 

dem Grab des heiligen Martin kennenzulernen. Außerdem besuchen wir auf der Rückreise Ars, der 

Wirkungsstätte des heiligen Pfarrers Johannes Maria Vianney, zudem die gewaltige Klosterruine von 

Cluny und das Grab der heiligen Bernadette in Nevers. 

Kosten: 1095,00 € (bei einer Mindestteilnehmerzahl von 30 Personen, Preisermäßigung bei höherer 

Teilnehmerzahl), Einzelzimmerzuschlag: 290.00 €. 

Nähere Informationen und Anmeldung beim "Kreis der Freunde Roms", Arlingtonstraße 39 in 52078 

Aachen, Tel. 0241 47581318; info@kdfr.deInternet: www.kdfr.de 

Abschied oder „wie rasend schnell die Zeit vergeht" 

Am 15. März beende ich die aktive Phase meiner Altersteilzeit und beginne mit der inaktiven; das 

heißt im Volksmund Rentenbeginn. 

So gehen 36 Jahre Dienst als Pastoralreferent im Bistum Aachen zu Ende. Die allermeiste Zeit davon 

war ich in der Krankenhausseelsorge eingesetzt. Die letzten 6 Jahre nun im Eschweiler St. Antonius-

Hospital. Rückblickend habe ich selten in meinem Berufsleben eine so richtige Entscheidung 

getroffen wie die, noch einmal im SAH einen Neustart zu wagen. Wer konnte ahnen, dass 2020 ein 

Corona-Virus die Gesellschaft und die Arbeit im Hospital auf den Kopf stellen würde und 2021 im 

Juli die Flut das SAH fast zerstört hätte. 

Die Corona Zeit war eine Mega - Herausforderung für mich und meine Kollegen in der Pastoral, 

zumal noch schwere Krankheiten uns als Seelsorgeteam besonders herausforderten. Die Kollegen 

sind - Gott sei's gedankt- wieder genesen. Die Versorgung der schwerstkranken Patienten und das 

Begleiten der Sterbenden ist uns als Team von Ärzten, Pflegepersonal und Seelsorge meistens 

prima gelungen. Dabei wuchs ein segensreiches, vertrauensvolles Miteinander aller am Patienten 

arbeitenden Dienste. Pastoralreferent, Priester und Gemeindereferent haben entdeckt, wie erfüllend 

kooperative Pastoral sein kann. Fast jede und jeder, die/der um Seelsorge gebeten hat, konnte 

begleitet werden. Im Nachhinein war das für mich eine zutiefst kostbare Glaubenserfahrung. Das 

Hochwasser kam dann noch dazu. Mit der gesamten SAH-Familie den Dreck aus dem Haus zu 

schöpfen, hat zusammengeschweißt, Mut, ja sogar bisweilen Spaß gemacht; Humor kann Not 

lindern. Das Haus, unser SAH, wurde gerettet! 

Sie, liebe Pfarrangehörigen der neuen Pastoralgemeinschaft Eschweiler durfte ich in Kapelle oder 

auf Station vielfach kennenlernen. Danke für Ihr Vertrauen. Die Gottesdienste in der so wunderschön 

renovierten Krankenhauskapelle waren mir ein Herzensanliegen. 

So sage ich allen ein herzliches Danke und Vergelt's Gott. Bleiben wir in der Gewissheit auf dem 

Weg, dass wir nie allein sind, Christus schenkt uns seine Weggemeinschaft. Eschweiler, das sind 

für mich viele liebevolle Begegnungen, „Ameisenketten" mit Wassereimern, durchbetete Krisen am 

Kranken- und Sterbebett, fröhliche Gottesdienste ... kurzum gewonnene Jahre. 

Möge die Seelsorge im Hospital eine gute Zukunft haben und der verbleibende Kollege genauso 

herzlich unterstützt werden, wie ich es erfahren durfte. 

Bleiben Sie wohl behütet 

Ihr 

Christian Hohmann 
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mailto:kdfr.de
http://www.kdfr.de/



